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Dieruſſiſchen Vorſtellungen bei Bolimow erſtürmt

Deutſche Erfolge in den Argonnen
Deutſchlands wilitärgeographiſche Lage

naäk Wenn man Bismarcks Gedanken und Erinnerungen
lieſt ſo begegnet man immer wieder der Sorge die ihm Deutſch
lands militär geographiſche Lage bereitet hat Jm Herzen
Europas gelegen eingekeilt auf allen Seiten von ſtarken Mili
tärmächten bildet es eigentlich den naturgegebenen Tummel
platz für den kriegeriſchen Ehrgeiz ſeiner Nachbarn und es hat
dieſe Rolle ſehr zu ſeinem Schaden ja auch lange genug in der
Geſchichte Europas geſpielt Bismarck iſt deshalb von dem
Albdruck der ſogenannten Kaunitzſchen Koalition niemals
gänzlich frei geworden und ſelbſt nach dem Abſchluſſe des
deutſchöſterreichiſchen Bündnisvertrages hat er mit der Mög
lichkeit eines kontinentalen Dreifrontenkrieges gerechnet Der
Hintanhaltung dieſes Ereigniſſes war ſeit dem 70er Kriege faſt
ſein ganzes Streben auf dem Gebiete der auswärtigen Politik
gewidmet und das von ſeinen Nachfolgern als zu künſtlich
empfundene Bündnis bezw Freundſchaftsſyſtem hat ihn denn
auch glücklich die drohende Klippe vermeiden laſſen

Das Geſpenſt einer eigentlichen Kaunitzſchen Koalition kann
nun heute zwar als endgültig gebannt gelten und doch hat ſich
Deutſchlands militär geographiſche Lage dadurch nicht um ein
Haar gebeſſert Das liegt nicht ſowohl daran daß an Oeſter
reichs Stelle ein neuer Feind in der Perſon Englands auf
getreten iſt ſondern es erklärt ſich vielmehr aus der Tatſache
daß ſich auf Deutſchlands Oſt und Weſtflanke die beiden von
Bismarck mühſam auseinander gehaltenen Großmächte nun
wirklich in gemeinſamer Feindſchaft gegen Deutſchland zuſammen

gefunden haben Selbſt wenn Oeſterreich mit ſeiner ganzen
Heeresmacht an unſere Seite tritt werden wir ſtets zu einer
Abſtellung ſo zahlreicher Kräfte nach Oſten hin gezwungen ſein
daß unſere Stoßkraft nach Weſten empfindlich darunter leiden
muß Die Probe auf das Exempel macht der gegenwärtige
Weltkrieg in dem wir Frankreich trotz ſeiner großen militäri
ſchen Aufwendungen und trotz des engliſchen Hilfsheeres frag
los längſt über den Haufen gerannt haben würden wenn wir
von vornherein unſere geſamten Streitkräfte an der Weſtgrenze
hätten vereinigen können Es liegt deshalb auf der Hand daß
die Notwendigkeit dauernd mit einem Zweifrontenkriege gegen
Frankreich und Rußland rechnen zu müſſen alſo gegen die
beiden nächſt Deutſchland ſtärkſten Militärmächte Europas ge
rüſtet zu ſein ſchlechterdings eine Unerträglichkeit für
uns bedeutet der ein Ende geſetzt werden muß wenn wir das
Kriegsglück nicht ſtets von neuem auf eine harte Probe ſtellen
wollen Der Weg auf dem dies geſchehen kann liegt nahe ja
es gibt ſogar nur eine einzige Löſung für dieſe Schwierigkeit
die endgültige Freimachung einer der beiden
bedrohten Flanken

Auch hier hat uns Bismarck den Weg gewieſen der im
Intereſſe unſerer zukünftigen Sicherheit beſchritten werden muß
Er hat für den Fall eines neuen Angrifſs durch Frankreich das
Wort von dem saigner à blanc geprägt und tatſächlich iſt
unſere Weſtgrenze die einzige der beiden Flanken die wir
dauernd von dem auf ihr laſtenden Drucke freimachen können
Im Gegenſatz zu Rußland iſt Frankreich mit ſeiner ſtagnieren
den Bevölkerungszahl ein Land dem aus ſich ſelbſt heraus keine
neuen militäriſchen Kraftquellen mehr fließen werden und auch
aus militär geographiſchen und ſtrategiſchen Gründen iſt Frank
reich leichter in Schach zu halten als unſer öſtlicher Nachbar
Man wird nun vielleicht einwenden daß Frankreich gerade
angeſichts ſeiner ſtillſtehenden Bevölkerungsziffer durch den
jetzigen Krieg eine ſolche Schwächung erfahren werde daß es
den Aderlaß nicht mehr verwinden und deshalb als Gegner ein
für alle Male ausſchalten werde Das hieße jedoch Frankreichs
Widerſtandskraft in bedenklichem Maße unterſchätzen und mit
Zukunftshoffnungen rechnen für die einerſeits ſichere Unter
lagen nicht gegeben ſind und deren Einſtellung in die politiſche
Rechnung andererſeits alle gegenwärtig geſammelten Erfah
rungen auf das beſtimmteſte widerraten Ebenſowenig
kann man ein Volk wie das franzöſiſche mit
ſeinen unecſchöpflichen Kreditquellen wirt
ſchaftlich länger als auf 5 allerhöchſtens
10 Jahre hinaus bis zur Kriegsunmöglichkeit
ſchwächen Wir müſſen alſo über den bloßen phyſiſchen und
wirtſchaftlichen Aderlaß hinausgehen und da ein militäriſches
und volkliches saigner à blanc wohl doch nicht herbeizuführen
ſein wird wohl oder übel auf die Schaffung anderer
Sicherheiten Bedacht nehmen Natürlich kann es ſich
dabei nicht um papierne Abmachungen Bündnisverträge u dgl
handeln die von Frankreich im gegebenen Augenblick ebenſo
wenig anerkannt werden würden wie der Frankfurter Friedens
vertrag der Krieg hat uns ja über den Wert ſolcher Papier
verträge von neuem aufgeklärt ſondern um die Herbeifüh

Luftſchiff ſei beſchoſſen und getroffen worden und ſei in die

Der engliſche Kreuzer Tiger geſunken

Amtliche Meldung der Heeresleitung

W TRB Großes Hauptquartier 29 Jan vorm
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Bei einem nächtlichen Geſchwaderflug wurden die
engliſchen Etappenanlagen der Feſtung Dünkirchen ausgiebig

mit Bomben belegt

Ein feindlicher Angriff in den Dünen nordweſtlich
Nieuport wurde abgewieſen Der Feind der an einer Stelle
in unſere Stellungen eingedrungen war wurde durch nächt
lichen Vajonettangriff zurückgeworfen

Südlich des La Vaſſée Kanals verſuchten die Engländer
die ihnen entriſſene Stellung zurückzunehmen Jhr Angriff
wurde leicht zurückgeſchlagen

Auf der übrigen Front ereignete ſich nichts Weſentliches

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Ruſſiſche Angriffe in Gegend Kuſſen nordöſtlich Gum

binnen ſcheiterten unter ſchweren Verluſten für den Feind
Jm nördlichen Polen keine Veränderung
Nordöſtlich Bolimow öſtlich Lowicz warfen unſere

Truppen den Feind aus ſeiner Vorſtellung und drangen in
die Hauptſtellung ein Die eroberten Gräben wurden trotz
heftiger nächtlicher Gegenangriffe bis auf ein kleines Stück
gehalten und eingerichtet

Oberſte Heeresleitung
Verluſt eines deutſchen

Parſevalluftſchiffes
Berlin 29 Januar Wie das WTB erfährt iſt am

25 Januar ein deutſches Marine Parſeval Luftſchiff von
einem Oſtſeehafen aus zu einer Unternehmung gegen einen
ruſſiſchen Kriegshafen aufgeſtiegen und bisher nicht zurück
gekehrt Eine Meldung des ruſſiſchen Marine Generalſtabes
verbreitet daß am 25 Januar ein deutſches Zeppelin Luft
ſchiff Libau überflogen und Bomben abgeworfen habe Das

See geſtürzt Von ruſſiſchen Fahrzeugen ſei es vernichtet und
die Beſatzung gefangen genommen worden Die ruſſiſche An

gabe daß das angreifende Luftſchiff ein Zeppelin geweſen ſei
wie in der ausländiſchen Preſſe weiter verbreitet worden iſt
und auch in die deutſche Preſſe Eingang gefunden hat iſt
hiernach unzutreffend

TU Kiel 29 Jan Die Kieler Reueſten Nachrichten
erhalten aus Amſterdam folgende Drahtmeldung

Nach Angabe des Kapitäns eines Handelsdampfers wurde
in der Seeſchlacht in der Nordſee am Sonntag der engliſche
Schlachtkreuzer Tiger von einem deutſchen Torpedoboot
durch Torpedoſchüſſe zum Sinken gebracht
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Die deutſchen Angaben ſtimmen
werlin 29 Januar Wie in holländiſchen Blättern ge

meldet wird finden die Angaben der deutſchen Admiralität
über die Verluſte der engliſchen Schiffe in der Seeſchlacht bei
Helgoland ihre Beſtätigung durch Berichte von Reiſenden
aus London T

Eine Spetrung des Suezhanghs

e B Amſterdam 29 Jan Das Miniſterium des Aeuße
ren gibt bekannt Die engliſchen Militärbehörden ergreifen
Maßregeln zur Einſtellung der Schiffahrt auf dem Suez
kanal Die Kanalgeſellſchaft lehnt jede Verantwortung für
ev Schäden oder Verſpätungen ab Seit geſtern darf kein
Schiff mehr nach 12 Uhr mittags in den Kanal einfahren

rung einer militäriſchen Lage die jeden neuen Angriff
Frankreichs von vornherein zur Ausſichts
loſigkeit verurteilen würde Wir brauchen Sicher
heiten die nicht nur von dem guten Willen der Nachbarn ab
hängen ſondern auch bei ſchlechten Willen desſelben uns den
nötigen Schutz gewähren Wie das im einzelnen zu machen iſt
werden uns die maßgebenden militäriſchen Stellen am beſten
ſagen können in großen Linien wird jedoch auch der militär
politiſch geſchulte Laie hier die Richtung finden können Da
wir wohl kaum zu dem napoleoniſchen Mittel greifen werden
Frankreich die Unterhaltung einer beſtimmten uns unterlegenen
Soldatenziffer vorzuſchreiben ſo kann es ſich nur darum han
deln einerſeits dem etwaigen franzöſiſchen Angriff unüber
windliche Schwierigkeiten entgegen zu türmen und gleichzeitig
uns ſelbſt eine Aufmarſchlinie zu ſichern die uns Frankreich
militäriſch genommen ſchon bei der Mobilmachung ſo gut wie
gänzlich in die Hand gibt Auch hierfür iſt der gegenwärtige
Weltkrieg der beſte Lehrmeiſter Beſäße Frankreich
heute nicht einen nur mit ſchweren Opfern und
unter unſagbaren Mühen niederzukämpfen
den natürlichen Feſtungsgürtel zu dem wir
auch die Argonnen rechnen müſſen ſo würden
unſere Operationen ſicher erheblich ſchneller
vor angekommen ſein Jn Zukunft müſſen ſich
ſolche Schwierigkeiten nicht den Verteidigern
ſondern unſern Angreifern entgegentürmen

Natürlich wird man auch darauf bedacht ſein müſſen unſere
ſtrategiſche Lage nach Oſten hin nach Möglichkeit günſtiger zu
geſtalten das A und das O einer durchgreifenden militäriſchen
Sicherung dürfte jedoch die geographiſche Freimachung unſerer
weſtlichen Flanke bilden Die Gefahren die in näherer und
weiterer Zukunft aus dem Oſten drohen und die durchaus nicht
nur ruſſiſchen Urſprungs zu ſein brauchen verlangen gebieteriſch

daß wir wenigſtens endlich nach Weſten hin die Hände frei

bekommen nte

Die erfolgreichen Kämpfe in den Argonnen
TWU Paris 28 Jan Nach Blättermeldungen aus der

Front ſcheinen die Franzoſen in den Kämpfen der letzten
Tage in den Argonnen bei Saint Hubert und Fontaine de
Madame eine ernſthafte Schlappe erlitten zu haben Die
Kämpfe dauerten ohne Unterbrechung 48 Stunden an und
wurden durch eine heftige Kanonade deutſcherfeits einge
leitet Die franzöſiſche Artillerie ſcheint an Munitions
mangel gelitten zu haben denn wie ein Bericht des New
Vork Herald beſagt erwiderten die franzöſiſchen Kanonen
den deutſchen nicht mit der gleichen Jntenſität Es gelang
den Deutſchen gedeckt von ihrer unaufhörlich feuernden Ar
tillerie ſehr nahe an die franzöſiſchen Schützengräben heran
zukommen und ſich dort in einem Gehölz feſt zuſetzen
Mehrere Angriffsverſuche franzöſiſcher Kolonialregimenter
wurden abgewieſen Nach Einbruch der Dunkelheit ſchafften
die Deutſchen mehrere Minenwerfer in ihre vorderſten Stel
lungen und ſchleuderten Bomben von rieſigen Di
menſionen aus geringer Entfernung in die vorgeſchobenen
franzöſiſchen Stellungen Alle Verteidigungswerke wurden
zerſtört und die Franzoſen räumten die betreffenden Stel
lungen freiwillig um ſich in den Gehöften von Saint Hubert
feſtzuſetzen Franzöſiſcherſeits wird behauptet daß ſich die
neue Verteidigungsſtellung nur ca 50 Meter hinter der
alten befindet jedoch erſcheint dies als ſehr un wahrſcheinlich

Bei Fontaine de Madame ſind die Franzoſen gleich
falls um ein bedeutendes Stück zurückgegangen
Hier ſollen die franzöſiſchen Schützengräben durch die un
aufhörlichen Regengüſſe der letzten Wochen unbewohnbar ge
worden ſein Die Deutſchen richten auf die neuen franzöſi
ſchen Stellungen unaufhörlich Artilleriefeuer haben jedoch
die aufgegebenen Schützengräben noch nicht beſetzt
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Aus dem Großen Hauptquartier wird uns geſchrieben

Jm Kriege 1870 haben die Argonnen keine Rolle ge
ſpielt Das Waldgebirge wurde zwar bei dem Marſche aufEedan von deutſchen Truppen durchzogen die dekbei wegen

der ſpärlichen Ortſchaften und des wenigen Waſſfers Mangellitten es fanden darin aber keinerlei Kämpfe ſtatt Setdhe

ab es auch nicht als die Armee des zen vonSreußen zu Anfang September 1914 zwiſchen Argonnen und

Verdun ſüdwärts gegen die Marne vorrückte Auch Mitte
September noch war der Wald frei vom Feinde geweſen
Die Sache änderte ſich als zu Beginn des ſich nunmehr ent

wickelnden r e i engeingenommen hatte die von Reims d n rtung nach der Maas bei r Zwar egee
man anfänglich auch jetzt noch keine Waldkämpfe die
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Stellungen bis dicht an die Waldränder heran rend man
das rge ſelbſt durch Detachements ſperrte Als aber die
Fra namhafte te in den ld führten in derauge nlichen r dieſem heraus eine umfaſſende
Bewegung gegen einen der am lde angelehnten deutſchen
Flise einzuleiten da war der Augenblick gekommen wo die

rgonnen eine neue militäriſche Bedeutung gewinnen
mußten

II

Der Beſchreibung der Kämpfe ſei eine kurze Charakteriſtik
der Argonnen vorausgeſchickt

Das Waldgebiet erſtreckt ſich in einer Tiefe von etwa
40 Kilometer in nordſüdlicher Richtung und hat eine wech
felnde Breite von 12 Kilometer Es wird durch das Tal
der Biesme in eine nordöſtliche und ſüdweſtliche Hä fte von
annähernd gleicher Größe geteilt und außerdem durch Bahn
und Straße Clermont en Argonne St Menehould in einen
kleineren Südteil und einen größeren Nordteil zerlegt Für
den Argonnenkampf kommt nur der nördlichſte Teil des
Waldes in Betracht mit ihm die beiden Straßen Cler
mont Fléville und Clermont Le er de Paris Vienne
le Chäteau von denen erſtere außerhalb der Argonnen
letztere im Tale der Biesme führt An beſſeren Querver
bindungen durch den RNordoſtteil der Argonnen beſtehen nur
die De Montblainville Servon und Varennes Le
Four de Paris als Nordſüd Verbindung nur die auf dem
Kamm des Waldgebirges laufende alte Römerſtraße Außer
dem iſt natürlich eine Unmenge von Holzabfuhrwegen vor
handen von mehr oder weniger fragwürdiger militäriſcher
Brauchbarkeit Dieſe iſt von der Witterung ſehr bedingt
Bei feuchtem regneriſchen Wetter verwandeln ſich die Wege
Se der lehmigen Bodenbeſchaffenheit bald in grundloſe

ümpfe
s Waldgebiet iſt eine Mittelgebirgslandſchaft die

etwa den flacheren Teilen des Thüringer Waldes entſprechen
dürfte Nach Oſten fällt es ſteil und plötzlich zur Aire ab
im Jnneren weiſt es zahlreiche tiefeingeſchnittene Täler und
Schluchten auf hier tritt überall der z Fels zutage Die
Argonnen ſind ein echt franzöſiſcher ld der bekanntlich
vorwiegend aus dichtem Buſch von Buchen Erlen Eichen
und Birken re und alle 15 Jahre geſchlagen wird wobei
das gewonnene Krüppelholz in den Kamin wandert Nur
einzelne Eichen und Buchen läßt der Franzoſe ſtehen und ſich
u vollem Wachstum entfalten Um dieſe Stämme ſchlingen
ich die im franzöſiſchen Walde ſo r Kletterpflanzen

wie der Efeu und die Waldrebe Erſterer bedeckt große
Flächen des Waldbodens und dieſem entwachſen in den Ar
gonnen auch beſonders ſchön und zahlreich eine kleiner immer
grüner Strauch die et Stechpalme und der Beſen
ginſter Der Wald iſt wenig bewohnt Nur Köhler Holz
hauer und Jäger gehen dort ihrer Beſchäftigung nach Das
Jnnere des Waldes wird ſchon ſeiner Undurchdringlichkeit
wegen von der Bevölkerung gemieden Auch die Namen
ruisseau de Meurissons la Fille morte Moulin de

Homme mort weiſen darauf hin
So ſieht der Wald aus der ſeit nunmehr vier Monaten

Tag und Nacht widerhallt vom Lärm der Waffen und der
dere don Erdarbeiten der Soldaten und die Verwüſtungen
der Feuerwaffen ein ganz neues Gepräge erhalten hat

III
Als Ende September die erſten deutſchen Truppen aus

dem Airetal in weſtlicher Richtung in die Argonnen vor
geſchoben wurden hatten die Franzoſen nachdem ſie aus den
öſtlichen Waldteilen zurückgeworfen worden waren den ſüd
lich Binarville gelegenen Waldteil ſtark beſetzt und namhafte
Kräfte aus dem Tale der Biesme nach Barricade Pavpillon
St Hubert Pavillon und Bagatelle Pavillon vorgeſandt
Dieſe Truppen legten bei den dortigen Waldhütten Verhaue
und Schützengräben an und richteten ſich darinnen zur Ver
teidigung ein Vor dieſen Sperren fanden die deutſchen
Jägerabteilungen Ende September ernſthaften Widerſtand
ſo daß Verſtärkungen in den Wald geſchickt wurden um den
Feind zurückzuwerfen Da aber auch dieſer weitere Truppen
dem Walde zuführte ſo entſpannen ich hier lebhafte Kämpfe
die auf beiden Seiten mehr und mehr den Charakter des
Stellungskrieges annahmen Mitten im Wa de entſtand
Schützengraben hinter Schützengraben die durch Laufgräben
untereinander verbunden wurden Es wurden Unterſtände
gebaut und als das Laub fiel auch Geſchütze in den Wald

Robert Franz Singakademie

Geiſtliches Vokalkonzert in der Paulus Kirche
Halle 28 Januar

Der Grundgedanke Deutſche Meiſter gab dem Pro
gramm feine feſten Richtlinien das eine intereſſante Aus
wahl geiſtlicher Muſik von H Schütz einem der drei großen
8 des 17 Jahrhunderts bis auf Liſzt und Wolf als Ver
treter der neueſten Zeit bot Es handelte ſich ausſchließlich
um Kompoſitionen für Frauenſtimmen worin wir wohl auch
ein Zeichen des Krieges erblicken dürfen Von Schütz hörten
wir drei von der Orgel begleitete Chorwerke die zwei haupt
ſächlich die Stimmung malenden Jch rufe zu dir und
das innige Ave regina und das die Situation
charakteriſierende Weib was weineſt du eine Aufgabe
die durch kontraſtierende a heu von hohen und
tiefen Frauenſtimmen in intereſſanter Weiſe gelöſt wird
Wir ſehen hier Schütz in den Bahnen der altniederländiſchen
und venezianiſchen Meiſter wandeln mit deren Richlung er
als g ler des berühmten Venezianers Gabrieli vertraut
wurde

Von Schubert wurde der melodienreiche klangſchöne
23 Pfalm mit en zu Gehör gebracht von
Brahms i Stücke aus den za ichen Chören op 37 Einechter i in ſeiner dramatiſchen faſt ſzenenmäßigen Ge
ſtaltung und ſeinem raffinierten Kolorismus Violine Harfe
Klavier Orgel war der 137 Pſalm

An der Ausführung unter der Leitung des Königlichen
und UniverſitätsMuſikdirektors Alfred Rahlwes verdient
vor allem die rhythmiſche Sicherheit mit Auszeichnung be
dacht zu werden Jm Charakter gut getroffen waren der
23 Palm von ubert und die Chorſtellen in Liſzts
137 Pfalm Sehr ſchön gelang der Anfang des Ave Marſavon Brahms Jn der feineren Argarba tet hätte vielfach
noch mehr getan werden können Das einleitende Stück von
Schütz Jch rufe zu dir war allzu Ja chmäßig gehalten es
fehlte an Schattierungen der Tonſtärke detonierten
die Soprane die lich um Erreichung der Höhe be
mühten trotz der e der Orgel z mittleren Teil des
Ave Maria ſchien die Auffaſſung der harmoniſchen Vor

gänge in den einzelnen Stimmen nicht präzis genug ſo daß
ein ausg ner Zuſammenklang

ruppen r bei Binarville auf derund bei e der Oſtſeite der vhgeege ihre
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gebracht Neben der natürlichen Beſchaffenheit des Waldes

erſchwerten Verhaue und Drahthinderniſſe dem Gegner die
Annäherung an die künſtlich geſchaffenen Anlagen Es be
gann nun ein Kampf von Graben gegen Graben vielfach von
Schritt zu Schritt Um unnötige Verluſte zu vermeiden griff
man zur Sappe Mit ihr ſtellten ſich auch die ſtarken Kampf
mittel des Feſtungskrieges wie Minenwerfer Handgranaten
Revolverkanonen Stahlblenden Sandſackpackungen uſw ein
und die Tätigkeit der Pioniere gewann eine erhöhte Be
deutung Dieſe Waffe ſchritt dann auch zum Minenangriff
wenn andere Mittel nicht zum Ziele führten Aus allem
ergab ſich ein ſehr langſames Vorſchreiten des Angriffes und
ein ungewöhnlicher Zeitverbrauch da nur ſorgfältige wohl
überlegte Vorbereitungen zum Erfolge führten Zuerſt hatte
man keine Artillerie im Walde dann ließ man ſie auf Wegen
und Schneiſen vorkommen endlich lernte man es ſie überall
im Walde zu verwenden Eine Sonderheit bildeten bei den
Franzoſen die ſogen Eſelsbatterien Gebirgsgeſchütze eineBeſpannungsart die unſeren Soldaten neu war Die Be
völkerung leiſtete den Franzoſen Vorſchub in deutſche Uni
formen verkleidete Soldaten machten ſich an unſere Leute
heran und verſuchten dieſe auszuhorchen Der deutſche Sol
dat und Argonnenkämpfer entwickelte ſich bald zu größter
Vielſeitigkeit Schnell und gut paßte er ſich den neuen Ver
hältniſſen an Da wir bald den Franzoſen überegene An
grifſsmittel zur Anwendung brachten und unſere Soldaten
was Zähigkeit Beharrlichkeit und Angriffsluſt betrifft un
übertrefflich waren ſo bildete ſich im Waldkampfe ein ſtarkes
Ueberlegenheitsgefühl über den Feind heraus der abgeſehen
von gelegentlichen Gegenſtößen in die Defenſive gedrängt
wurde Der Feind vermochte unſeren Angriffen nicht zu
widerſtehen ſo daß unſere Truppen in zwar langſamem aber
ununterbrochenem Vorrücken geblieben ſind trotz der ſtarken
Kräfte die der Feind uns nach Und nach entgegenſtellte

Fortſetzung folgt
h

Das Gefecht von Hu teb ſe
am 25 und 26 Januar

Aus dem Großen Hauptquartier wird uns
geſchrieben
Einen knappen Tagesmarſch von Soiſſons entfernt alſo

nicht allzu weit von dem Kampffelde vom 13 Januar 1915
übe das w erſt vor kurzem berichteten hatten die Sachſen
am 25 Januar ihren Ehrentag Die Kämpfe fan

e en
n auf der
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Hochebene von Craonne alſo auf hiſtoriſchem Boden ſtatt
Das Gehöft Hurtebiſe um deſſen Beſitz am 6 bis 7 März
1814 die Franzoſen und Ruſſen erbittert kämpften bis es
von letzteren angezündet und geräumt wurde liegt auch
heute von der franzöſiſchen Artillerie gänzlich zerſchoſſen und
ausgebrann als trauriger Mauerreſt dicht hinter der
Mitte der deutſchen Stellungen aus denen heraus der An
griff erfolgte Oſt und weſtwärts an das Gehöft anſchließen
folgten die deutſchen Schützengräben dem Chenin des Dames
einem an der Hochfläche von Craonne entlangführenden
Höhenwege der 1770 von dem Beſitzer des nahegelegenen
herrliſchen Schloſſes Le Böve für die Prinzeſſinnen von
Frankreich angelegt worden iſt Den deutſchen
Gräben dicht gegenüber lagen die fran
zöſiſchen in dreifacher Reihe Die vorderſte
Linie der letzteren nahm ganz ähnlich wie bei Soiſſons
den Südrand der Hochfläche und damit ei für die
IJnfanteriewirktung And Artilleriebeobachtung
günſtige Srellung ein Dazu ſtützte ſich der linke Flügel auf
ein ſtarkes wohlausgebautes Erdwerk und die Mitte beſaß
in der Höhle von Creute einen bombenſicheren Unterſchlupf
für ſtarke Reſerven Dieſe geräumige Höhle eine der zahl
reichen des großen Pariſer Kaltſteinveckens diente einſt den
Bewohnern als Weinkeller ſpäter als Wirtſchafteraum und
Stallu g Hier ſuchten 1814 die Einwohner während der
Schlacht von Craonne Schutz vor dem Artilleriefeuer Bei
dem gegenwärtigen Stellungskampfe war der Beſitz eines
derartigen Raumes von nicht zu unterſchätzender Bedeutung
Es galt den Franzoſen die erwännten Stellungen ſamt Erd
werk und Höhle zu entreißen Nach ausgiebiger artille
riſtiſcher Vorbereitung ſchritt unſere Jnfanterie die unter
den Befehlen der Generale v Gersdorff und v d Planitz
ſtand währe der Oberbefehl in den Händen de Generals
der Infanterie Elſa lag auf der ganzen Liniezum
Angriff Binnen wenigen Minuten waren
das Erdwerkunddiedurch das Feuer unſerer
Artiller e ſtark erſchütterte erſte franzöſiſche Li ieerſtürmt Kurzdaraufwarauch
die zweite Linie in deutſcher Hand Ueber
die Höhl hinwegging dann der Sturm gegen
die dritte und leßte Stellung des Feindes
Binnen einer halben Stunde waren die Angreifer im Beſitz
des Erdwerkes und der drei Linien mit Ausnahme des
linken Anariffsflügels wo der Feind erbitterten
Widerſtand leiſtete Auch die Höhle ſelbſt die nur

Die Soli lagen in den Händen von Erna Fiebiger
die bewies daß ſie ſich auch auf dieſem Gebiete mit Sicher

t zu bewegen weiß Die abſolute muſikaliſche Zuverläſſig
eit kam ihr in den anſpruchsvollen Geſängen von Hugo Wolf

insbeſondere dem Herr was trägt der Boden hier aus dem
ſpaniſchen Liederbuch ſowie in Liſzts zuſtatten Zu
einer vorbildlichen Ausſprache reiner Jntonation und rich
tiger Tonbildung geſellte ſich ihre bedeutende Fähigkeit den
ſeeliſchen Gehalt der Kompoſitionen klar zum Ausdruck zu
bringen Ohne jede Poſe vermochte ſie hier durch natürliche
Wärme ſtark zu überzeugen Die beiden erſten Gellert Lieder
von Beethoven gelangen ihr ausgezeichnet teilweiſe weniger
Die Ehre Gottes aus der Natur Mit drei Liedern von

Hugo Wolf bot ſie wahre Kabinettſtücke Für die Begleitung
und die obligaten Jnſtrumentalpartien waren Kräfte ge
wonnen die ihre Aufgaben in jeder Hinſicht in echt künſtlexiſcher Weiſe löſten Es waren Marie Thier elder
Harfe Konzertmeiſter Otto Nagel Violine Ralph

Meyer Klavier und Oskar Rehling Orgel
Dr H Kleemann

Paul Ernſts Preußengeiſt
Uraufführung in Weimar

Man ſchreibt uns aus Weimar 27 Januar Heute
abend brachte unſere Hofbühne Paul Ernſts dreiaktiges
Schauſpiel Preußengeiſt zur Uraufführung Jn

reußen konnte das Stück das Licht der Rampen nicht er
licken weil das Verbot Mitglieder des Hohenzollernhauſes

auf die Bühne zu bringen eine Ausnahme nur dann zuläßt
wenn die Genehmigung des Kaiſers eingeholt werden kann
was gegenwärtig nicht angängig iſt Jnnere Gründe oder
Bedenken gegen eine Darſtellung gerade dieſes Stückes
dürften übrigens kaum beſtehen auch für Preußen nicht da
es im weſ ntlichen auf eine hohe Verherrlichung des

reußentums im Sinn der Pflicht gegen Staat und Volk
inausläuft Die Handlung iſ der in drei Akten knapp
nzentrierte Vorgang des bekannten Fluchtverſuches des

Kronprinzen Friedrich aus Potsdam und die Hinrichtum
Kattes der übrigens hier ſehr frei in veredelter Geſtalt

z Leider wirkt aber hier die dichteriſche Behand
lung dieſes an ſich fo dankbaren Stoffes nicht ganz über

zeugend Mag man dem Dichter die denkbar größte Freiheit
zubilligen hiſtorifche Tatſachen für ſeine künſtleriſchen Jdeen
umzudeuten ſo muß der Maßſtab der Kritik dennoch an der
inneren Wahrheit feſthalten hier alſo an der Ech t
heit des Geiſtes den die Dichtung verkörpern ſoll Da
hapert es Dieſer Preußengeiſt einſt nicht echt und im Kerne
unpreußiſch und undeutſch Es wird zuviel von Pflicht und
Pflicht und wieder Pflicht geredet aber die Reden über
zeugen nicht Der König erſcheint in einer rührenden Ver
edlung faſt Verklärung ſeiner Pflicht Hdee aber wenn er
pricht er habe doch nur für den Kronprinzen alles getan
ein ganzes Corgen ſollte

Nur Vorbereitung ſein für ſeine Taten
Und ſo hab ich auch ſelber einen Wertklingt ein unechter Ton heraus und der Ton verſtimmt Denn

lo dachte Friedrich Wilhelm J nicht Beſſer bei weitem
wirken die Worte

Königin wir lieben unſere Mühe
Glück iſt die Arbeit uns und Gottesdienſt und dieegen Englond anſcheinend auf die Cegenwart anſpielenden

n können jetzt überall eines ſtarken Widerhalles ſicher

ein
unbekannt iſt dir die Britenkunſt

Die fürchterlich ausbeutende Gewalt
Mit heuchleriſcher Schurkerei verdeckt
Kennſt du die Spinne mit des Erlöſers

Zeichen auf dem RückonGemäſtetvonunzähligen Mitgeſ öpfen
Dies Wichervolk das wuchert lägt und raubt

lärrt ſein Gebet ſcheinheilig augendrehend
edrückt mit Freiheit and be rügt mit

Tugend
Einſtmals ſo hoff ich wird die Stunde kommen
Da deutſche Tapferkeit und freier Sinn
De Kopf zertritt der Schlange die ſich legt
Um die geängſtigte betäubte Welt
Dann wird ein Atmen durch die Menſchheit gehen
Die Welt befreit aus engliſcher Gewalt
Geſpielt wurde mit Unterſchied und etwas unſicher

Herr Schrelner gab den König Friedrich Wilhelm ſo
glaubhaft wie möglich Das Publikum ſpendete namentlich
zum Schluß herzlichen Beifall Prof Sch
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t der Höhle in eroberten Stellungen einrichteten
wurde der Höhleneingang umſtellt und unter Maſchinen

r genommen Es wurde Mitternast bisdie hier eingeſchloſſene Beſatzung von rund 300 Köpfen
ergab Auf dem linken Angriffsflügel dauerten die Kämpfe
bis zum 26 Januar 5 Uhr rgens Zu dieſer Stunde
war auch b der Widerſtand des Feindes abge
brochen und die Angreifer auf einer Frontweite von
1500 Metern im Beſitz des von ihm geſteckten Zieles der
drei franzöſiſchen Linien 5 Offiziere 1100 Mann
8 Maſchinengewehre 1 Scheinwerfer und ein großes in der
Höhle niedergelegtes Pionierdepot fielen in unſere Hand
T a von den franzöſiſchen Verteidigern noch entkam flüchtete
den Hang hinunter und grub ſich dort ein den Deutſchen
nunmehr die Hochfläche und damtt cher er neue Stel
lungen überlaſſend Bei den franzöſiſchen Toten ihre Zahl
wird auf mindeſtens 1500 geſchätzt wurden die Nummern
der Regimenter 18 34 49 143 218 und 249 feſtoeſtellt Sie
gehören zum 18 Armeekorps Der zum Teil es den Pyre
näen entſtammende Erſatz ſchlug ſich in der Verteidigung
ehrtapfer aber auch er vermochte der unveragleichlichen

Angriffsluſt und Tapferkeit unſerer Truppen auf die Dauer
nicht zu widerſtehen

Eine offizielle Erklärung der ruſſiſchen Regierung

T U Petersburg 28 Januar Die ſeit geraumer Zeit
in Petersburg umlaufenden Gerüchte von einer Separation
Rußlands gegenüber der Triple Entente erhalten ſich trotz
aller offiziöſen Dementis mit größter Hartnäckigkeit DieRegierung hat ſich infolgedeſſen bezeichnenderweiſe zu nach

ſtehender offizieller Erklärung gezwungen geſehen die der
Regierungs Anzeiger veröffentlicht Seit Beginn des

Krieges haben alle Operationen unſerer verbündeten Heere
und Flotten einen einzigen Block gebildet Die Gleichmäßig
keit aller Bewegungen iſt vollendet durchgeführt worden und
in einer Weiſe daß wenigſtens die hauptſächlichſten Ziele
unter den beſten Bedingungen erreicht ſind Welche Die
Red Welches auch immer die zeitweiligen Prüfungen ſein
mögen die dieſer Krieg uns auferlegt und wie lange Friſt
hindurch auch noch von den Verbündeten eine ganz außer
gewöhnliche Kräfteanſpannung verlangt werden wird ſo hat
doch dieſe Zuſammenarbeit der Verbündeten im Herz und
Gemüt der Belgier Franzoſen Engländer Ruſſen Japaner
Serben und Montenegriner eine unerſchütterliche Zuverſicht
auf unſeren endlichen Sieg erweckt

Der allen unſeren Armeen gleichmäßig innewohnende
Geiſt die Tatſache daß ſie zuſammen und einzeln aus der
Geſamtheit der verfügbaren militäriſchen Streitkräfte und
der ten wen Hilfsmittel Nutzen ziehen die gleichgeordnete
Entwickelung der Operationen alle dieſe Umſtände be
wirken daß jegliche Kriegsepiſode mag ſie nun die eine oder
die andere Armee der verbündeten Mächte betreffen alle
anderen Heere gleichmäßig in Mitleidenſchaft zieht Ein
Bajonettangriff auf feindliche Schützengräben an der er
oder in den Argonnen iſt unſerem Herzen ebenſo lieb und
teuer als es unſeren weſtlichen Verbündeten eine Eroberung
feindlicher Stellungen in Polen oder Galizien iſt Das iſt
ſehr ſelbſtlos denn die Bajonettangriffe der Deutſchen
Franzoſen und Engländer machen keine ſind ſehr ſelten
erfolglos Die Red Die Heldentat eines Belgiers Eng
länders oder Frage gleicht derjenigen eines ruſſiſchen
Soldaten fo ſehr daß der Eindruck erweckt wird als voll
zögen ſich alle Geſchehniſſe unter ein und derſelben Fahne

Leute die dem Laufe der Operationen nur von ferne
folgen können ſich fragen ob der Grund des Kräfteeinſatzes
für den Krieg auf der engliſch franzöſiſchen Front den An
ſtrengungen entſpricht die wir auf unſeren Kriegsſchauplätzen
machen Aber heute wie ſtets kann keiner der Parteien ein
Vorwurf gemacht werden Alle Unternehmungen unſerer
Verbündeten beweiſen bis ins kleinſte die Kühnheit ihrer
Truppen die außergewöhnliche Kunſt ihrer Führer und ihren
unabänderlichen Entſchluß alle von den Deutſchen errichteten
Hinderniſſe niederzuwerfen und den Kriegsbrand in deutſches
Land hineinzutragen

Die Ruſſen wollen tatfüchlich Lemberg räumen

e B Wien 29 Januar Die Nachricht daß die
Ruſſen die Räumung Lembergs ankündig
ten beſtätigt ſich Am 12 Januar wurde in Lem
berg durch h bekanntgegeben daß die Ruſſen
aller Wahrſcheinlichkeit nach bald genötigt
ſein werden aus ſtrategiſchen Rückſichten
die Stadt Lemberg zeitweilig 43 verlaſſen
Es ergehe danach an die Bevölkerung die Aufforderung ſich
gegebenenfalls i zu verhalten und anläßlich der nur
vorübergehenden Beſetzung der Stadt durch die Feinde

keinerlei Demonſtrationen zu veranſtalten zumal die Ruſſen
nach Lemberg zurückkehren würden

KRüuſſiſche Riederlage in den Karpathen

e B Budapeſt 29 Jan Der Az Eſt meldet Nach
dem die Ruſſen ſeit 8 Wochen auf der Toronyaer Linie im
Marmaroſer Komitat ſo feſtgeſetzt hatten und bis Vizkocz
vorgedrungen waren richteten unſere Truppen am Montag
einen Angriyf gegen die wichtigſte ruſſiſche Poſition die
Kliwahöhe Unter dem Schutze eines ſchrecklichen Ge
ſchützfeuers ſtürmte die Jnfanterie gegen die Höhe von
welcher die e denen der Angriff unerwartetkam plan los flüchteten Die Verluſte des Feindes
an Toten und Verwundeten waren groß
machten mehrere Hundert Gefangene Die ruſſiſche Armee
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im ſe ärbeits Stuben zu

beschältigen werden ſetzt

unſere Truppen

Schneider leider
in er bekannten orstklassigen

Ausarbeitung angefertigt

unmöglich machen
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de en die ehe eher Tigeen Re Vorteile des türkiſchen Eingriffs
die Linie der Oekömezö Die Ruſſen mußtenſichbis
Toronyaer zurückziehen

Pan ſoll in Rußland kommandieren

e B Genf 29 Januar Nach einer Meldung aus Be
ſancon an hieſige Blätter ſoll der wahre Zweck der Reiſe des
Generals Pau nach Rußland nicht die Ueberbringung einer
Auszeichnung an den Großfürſten Nikolaus ſein ſondern Pauſoll den Sefehl über eine ruſſiſche Armee in
Polen übernehmen

Engliſcher Milliarden Vorſchuß an Rußland

e B Mailand 28 Jan Wie die Mailänder Jtalia
aus Paris meldet iſt zwiſchen England und Rußland ein
Vertrag zuſtande gekommen über den Ankauf des geſamten
wegen Ausfuhrſchwierigkeiten in dieſem Jahre in Rußland
angehäuften Weizens im Werte von über 2 Milliarden Fr
durch England Auf Grund dieſes Vertrages werde England
Rußland einen neuen Vorſchuß gewähren und Rußland ſomit
in den Stand ſetzen ſeine Finanzbedürfniſſe für den Krieg
zu befriedigen Die bevorſtehende Zuſammenkunft der Finanz
miniſter von England Rußland und Frankreich in Paris
habe nur den Zweck die Beziehungen dieſer Länder unter
einander auf Grund des bereits abgeſchloſſenen Vertrages zu
regeln

Man ſcheint in Paris und Petersburg ſich über Zweck
und Ziel der Zuſammenkunft doch noch nicht recht klar zu
ſein England ſcheint die Zuſammenkunft arrangiert um
Rußland in beſter Form einzuwickeln und kein finanzielles
Riſiko zu übernehmen Ob das gelingen wird

c B Kopenhagen 29 Jan Berlingske Tidende er
fährt aus London man fſehe mit ſteigendem Jntereſſe der
Konferenz der Finanzminiſter der Dreiverbandsmächte ent
gegen Die Finanzminiſter werden von hervorragenden
Finanz ſachverſtändigen und Vankleitern begleitet ſein Das
Ziel der Konferenz iſt nicht nur ein finanzielles Zuſammen
arbeiten der Verbündeten während des Krieges ſondern na
mentlich die Verhinderung jeglicher finanzieller Unterſtützung
für Deutſchland und Oeſterreich Ungarn Dabei ſoll auf die
national wirtſchaftlichen Verhältniſſe die größte Rückſicht ge
nommen werden

Englands Hoffnungen auf einen Getreidemangel
in Deutſchland

Mailand 28 Januar Eine Londoner Times Meldung
bezeichnet die Beſchlagnahme aller Getreide und Mehllager
und die Errichtung des Staatsmonopols in Deutſchland als
das wichtigſte Ereignis der letzten Zeit Es wäre jedoch ein
Jrrtum demſelben allzu große Bedeutung zuzuſchreiben Jm
Grunde genommen ſei es nur eines der vielen Zeichen daß
Deutſchland mit einem gewiſſen Mangel an Lebensmitteln
zu kämpfen haben wird Welche Bedeutung dieſer Mangel
für den Krieg habe werde ſich erſt im nächſten Sommer
zeigen Auch die Kriegsereigniſſe ſelbſt können hier von
großem Einf uß ſein da die großen mit Getreide bebauten
Flächen im öſtlichen Deutſchland vor der neuen Ernte vom
Feinde beſetzt ſein können

Von einem Lebensmittelmangel in Deutſchland iſt
wie wir wiederholt ausgeführt haben keine Rede

Und wenn man in England ſeine Hoffnung auf die Beſetzung
Oſtdeutſchlands durch die Ruſſen ſetzt dann fehlt dieſer Hoff
nung jede reale Unterlage Bisher laſſen weder die
kriegeriſchen Ereigniſſe noch Rußlands militäriſche Führung
und Stärke darauf ſchließen daß die Ruſſen noch einmal auch
nur zu einer erfolgreichen Offenſive gegen Deutſchland
kommen

Die angeblich rumäniſche Anleihe in London

Eine rumäniſche Anleihe ſollte wie berichtet einer
Reutermeldung zufolge in Höhe von 5 Millionen Pfund 100
Millionen Mark in London zum Abſchluß gelangt ſein An
Berliner Stellen die hierüber unterrichtet ſein müßten
wurde auf Anfrage erklärt daß man dieſe Nachricht lediglich
für eine tendenziöſe Erfindung des auf dieſem Gebiet ge
nügend erprobten Reuter Buregus halte Denn alle Vor
ausſetzungen fehlten um eine ſolche wegen ihres politiſchen
d laſen de bedeutſame Meldung als zutreffend erſcheinen
zu laſſen

Wir haben wiederholt auf all die Umſtände hingewieſen
die ein Zuſammengehen Rumäniens mit dem Dreiverbande

Wenn aber Rumänien ſich nicht ins
Schlepptau der Ententemächte begeben will dann iſt auch
eine ſolche Anleihe unmöglich

Rumöniſche Sympachien für Deutſchland

TU Konſtantinopel 28 Jan Der hieſige rumäniſche
Militärattaché hat dem deutſchen Botſchafter anläßlich des
kaiſerlichen Geburtstages einen Beſuch abgeſtattet und bei
dieſer Gelegenheit die aufrichtigen Sympathien der rumäni
ſchen Armeee für den Kaiſer und das deutſche Heer ausge
drückt Dieſer Vorgang hat in hieſigen politiſchen Kreiſen
lebhaft Eindruck gemacht B
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o B Kopenhagen 28 Januar Die Türken haben
durch ihre beharrliche Offenſive unbeſtreitbar große ruſſiſche
Truppenabteilungen gebunden ſchreibt Aftonbladet Die
Ruſſen haben an den türkiſchen Fronten ein zentralaſiatiſches
ein fibiriſches und das ſogenannte erſte kaukaſiſche Armeekorps
im Feuer außerdem eine unbekannte Anzahl von Reſerve
truppen Die einzigen Linienreſerven die Rußland noch
beſaß ſind alſo definitiv an ſeine Grenzen gebracht

Was Großbritannien anbetrifft iſt es genötigt ſeine
Truppen in noch bedeutenderem Grade zu binden Jn Meſo
potamien z B ſtehen mindeſtens 20 000 Mann engliſche und
indiſche Truppen in Maskat einige tauſend und in Aegypten
wohl über 100 000 Ebenſo müſſen die Engländer gegen den
Emir von Afghaniſtan auf der Wacht ſein

Nere Kämpfe am Suezkanal
Anmſterdam 28 Januar Reuters Bureau meldet aus

Kairo Am Dienstag eröffneten bei Kantara die Türken
Artilleriefeuer auf eine Patrouille die mit Gewehr und
Maſchinengewehrfeuer antwortete Der Feind zeigte aber
keine Neigung näher zu kommen Kleinere feindliche Ab
teilungen wurden an drei anderen Stellen öſtlich vom Suez
kanal wahrgenommen Zu einem Treffen kam es nicht Bei
Kantara wurden auf engliſcher Seite ein Offizier und vier
Mann leicht verwundet Bei Birmuhadad warf ein Waſſer
flugzeug Bomben auf eine türkiſche Kolonne und brachte ihr
Verluſte bei Die Daily Chronicle meldet noch dazu aus
Kairo daß ſeit November zum erſtenmal wieder türkiſche
Vorpoſten mit den Aegypten verteidigenden britiſchen
Truppen in Berührung kamen Die Engländer ſeien nach
dem Gefecht in ihr Lager zurückgekehrt

Der Cindrucz der Keualſperre in Holand

Amſterdam 28 Jan Die Nachricht von der Schließung
des Suezkanals durch die ägyptiſchen Militärbehörden erregt
hier ziemliche Beunruhigung da hierdurch der Verbindungs
weg Hollands mit ſeinen Kolonien unterbrochen wird und
alle anderen Verkehrswege nach den oſtindiſchen Kolonien
ebenſo ſchwierig wie weit ſind Doch nimmt man an daß
die Schließung nur eine vorübergehende ſein wird die ledig
lich durch momentane militäriſche Jntereſſen geboten iſt zu
mal England ſelbſt durch eine längere Schließung ſchwere
Verkehrsſtörungen erleiden müßte

Exkönig Manuel als Revolutionär

Die Lage in Portugal bedenklich
e B Madrid 29 Jan Jmparcial veröffentlicht ein

Telegramm in welchem das Gerücht verzeichnet wird daß
Exkönig Manuel portugieſiſches Gebiet betreten habe Der
Generalſtab der Monarchiſten darunter der Sekretär Ma
nuels befindet ſich in der Provinz Zamora in der Nähe der
Grenze und warten dort weitere Ereigniſſe ab Die Fälle
von Meuterei und Verhaftungen mehren ſich Hier hält man
die innere Lage Portugals auf jeden Fall für bedenklich

Ein neues Opfer der Kronprinz Wilhelm
W IB London 29 Januar

Der engliſche Dampfer Potaro 4400 Tonnen groß iſt
überfällig Man beſürchtet daß er von dem deutſchen Hilfs
kreuzer Kronprinz Wilhelm gekapert worden iſt Die
Dampfer Thereſe Heymann und Glenmorven dürften in
der Nordſee vielleicht infolge Minen geſunken ſein

a g g er JHancdel Gewerbe u Verkehr
Getreide rBerlin 29 Januar Ha Geſchäft am Getreidemarkt war

auch heute ſehr eng begrenzt ein Handel in Brotgetreide iſt ſo
wieſo ausgeſchloſſen Hafer wurde auf dem Frühmarkt im Klein
handelsverkehr angeboten und zu 240 frei Wagen bezw 285 ab
Ladung gekauft Gerſte wurde mit 320 bezahlt Veſonderes Jn
tereſſe begegneten wieder Futtermiſchmittel die zu geſtrigen
Preiſen Abſatz fanden Am Morgenmarkte wurde Roggenmehl
alter Vermahlung gehandelt Wetter bedeckt

Weizen Roggen Hafer Mais geſtrichen

Amerikanische Waraenmärkte
Chicago 28 Januar Weizen Mai 14926 Juli 1348

Mais Mai 8158 Juli 83 Maihafer 59 Schmalz Jan 11,07
Mai 11,30 Juli 11,47 Pork Jan 18,70 Mai 19,37 Rippen
Jan 10,15 Mai 10,55

Newyork 28 Januar Weizen Mai 157 Jüli 14128 Weizen
Loko 16128 Mais Loko 84 Zucker Zentrifugal 414 Kaffee
Nr 7 84 er

Zucker

Magdeburg 29 Januar Brodraffinade I ohne Faß 20 65
Gemahlene Raffinade mit Sack 20,65 Gemahlene Melis mit Sack
26,15 Tendenz ſtetig
qwn wluuiaeaidanzucieernſruuaèagaalrluanlnuanſuwannaeaawaaaeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provingzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Ausland und letzte Rachrjchten Dr
Karl Baer, für den Anzeigenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sägtlich in Halle

Zuſchriften an die Schriftleitung Berichte rn u
an einzelneſind ſtets an die Redaktion der SaaleZeitung

Schriftleiter zu richten

zum Extra
Preise v I

Huth o
r

2z Z

7 7 W

Halle a d s



Knuoch Metalle Gummi4

Anfang
leute Freitag

Sonnabend Premiere

W Vorverkauf für

Wenn der Frühling xommt

Gold gab ich tür Eisen
Operette in 1 Vorspiel und 2 Akten v Victor Léon

v E Kälmän Komponist v Kerbstmaröveronnabendò und 222 eröffnet

10 Uhr
z letzten Mal

Der neueste Schlager

e eCecilienhaus

Gütchenstrasse 19 Tel
Heilanstalt für Kranke u Erholungsbedürftige J

Arztwwalil steht jedem ſrei
Schwesternstation für Kranken und Wochenpflege

Elektro physikalisches

la Operationszimmer Licht Kohlensäure sowie
alle mediſzinischen Bäcder c

Elektrische und Inhalations Apparate
für Asthma und Halsleidende

Kaclium Kuren
bei Gicht Rheumatismus Nervenleiden Spez ls
chia Katarrhen d Atmungsorgane Frauenleiden
sowie überhaupt bei Eiterungen und Entzündungen

Besondere Abteilung für Ohrenkranke und für

Walle a s
780

und Röntgen Institut

Solbad Frankenhausen a Kyffh
Aufnahmeprüfung tagszuvor
Kleine Klassen Gute Pensionen in jeder Preislage Abschiuß

erteilt

Rönſal Preuß Lotterſe
Die Erneuerung der Lose der II Klasse welche

bei Verlust des Hnrechts bis spätestens

Montag den 8 Febr
zu bewirken ist bringen wir in Erinnerung

Die Köntglüchen Lotterle Einnehmer

Unterrieht J
Burchardt Frenkel Lehmann Rogge

Städt Realprogymnasium

Das neue Schuljahr beginnt am l den 13 April
Gesunde waldreiche Gegend

rüfung zu Osfern und Michaelis Pflege von Sport Musik
iteratur

Anmeldungen werden jederzeit entgegengenommen Auskunft
der Direktor

Großh Sächſ Carl FriedrichAckerbauſchule

zu Zwätzen bei Jenag

Theoretiſchpraktiſche Schule mit Jnternat und zweijähriger
Unterrichtsd auer

Gründliche Ansbildung junger Landwirte für ihren Beruf
Beginn des nächſten Schuljahres am 19 April 1913Auskunft erteilt und Anmeldungen nimmt jederzeit entgegen

Direktor Dr Otte

Magen Darm Nerven Haut und StoffwechselKranxe Voghurt Kuren

h b e 2 OGesanghücher
in einfach ſoliden ar

Albin Hentze Schmeerstr 24
M d Rev

hie eivſeen Einbänden

Bekanntmachung
Am Dienstag der 9 Februar

im Waſchinenhauſe der

kaufsbedingungen v vor Abhaltung des Verkaufstermins an Ort und

Stelle bekannt gegeben

Königlichen Erziehungs n v
Droyßig bei Zeitz ein unbrauchbar gewordener 35 PAnthrazit Sauggasmotor
mit Zu ubehörteilen en meiſtbietend verkauft werden

fer an dieſem Tage pünktlich hier einfinden Die Ver

d Js n 337 10 Uhr ſoll
ungsanſtalten in

S S F

T 7 7 ca h n dF W r
S u s S we 5 J er

W W r e D T rJ t J 3 S c r u
e

beste fabrikate vorzügliche

Quoalifäten billiqe Preise

C F Riffer
Halle a S Leipzigerstr 90

Die Direktion

S Dir ſie Keſſeranfer jerer uentun

Dr ehbänke und
Fräsmaschinen

nen oder gebraucht

Selzer Co Leipzig

Kaufgesueche

Lumpen
A Rein 2

v en

cr 43 Schläger zu

V Johannes Meyer Göbenſtr 18 pt
u 3418 Vertilgung voneziefer unter Garantieu nach Erfolg

Hall Ve Sicherung gegen Ungerie er S

Das echte

Hintze Blitzblank
zu haben bei

Leopold Mussbaum 6 m b

Oeffentlicher Verkyu

Für nung wen es angeht ver
zaufe 5 onnabend den 30 dsvorm 9 Uhr im Saale des Hall
Vereins für Getreide und Produkten
handel hier Neue Promenade 2ca 400 Ztr geſunde feine

Weizenkleie
Lieferun Januar ac Parität bahn
ftei Waldkirch in Breisgau öffentlich
meiſtbietend gegen Barzahlung unter
den im Termin noch bekannt zu geben
den Bedingungen

Albert Jahnbeeideter Verſteigerer

Thale Harz Wiſſenſchaftliches
u Haushaltungs

Penſionat von Frau Profeſſor Loh
mann A Fortb grPark Herrl gſch Waldl Ausf Proſp

r vermietungen J

Leipzigerſtr 7071wer von 700 1600 Mark
teils ſofort oder ſpäter zu ver
mieten Näheres beim Hausmann
daſelbſt oder Reideburgerſtraße 4
Tel 3137

L Herrſch W ohnung
in herrlichem parkähnlichen
belegen 1 Oktober zu vermieten

x Preis 2000 Mk Näheres Bau
X bureau Uleſtraße 3

I Etage
4 Zimmer Wohnung per 1 4 15
zu vermieten

Dorotheenſtr 4
Neuzeitliches Balkon Wohn

und Schlaf Zimmer extra Vorſaal
tür und Korridor elektriſch Licht Bad
an Dame ſofort zu veruieten

Beeſenerſtraße 10b I r
Teleph 4973

Werkſtott u Wohn z vrm Ritterſtr I7
2 Stuben K Küche nebſt Zubehör

ſofort oder ſpäter zu vermieten
Ankerſtraße 13

4 Zimmer Bad Gas u elektr Licht
ſofort oder ſpäter Kl Ulrichſtr 31

Langeſtr 27 II Etage
3 Zimmerwohn G u Zub1 4 15 an einzelne Lente zu ver
mieten 320 Mark

Mi etsgestuche J
Unmittelbawr Nähe der Artillerie

Kaſerne

Zimmer
für Kriegsfreiw t geſuchtPreisoff C 1782 Exped d Ztg

AMännlieche

I

um möglichſt ſof Eintritt geſuchtn Bewerb mit Lebenslauf

X Ang üb Milit Verh u Gehaltsx anſpr unter B B 6021 an
x Rudolf Mosse Brüderſtr 4

10 u mehr im Hauſe tägl
zu verd Poſtk genügt

Schülerkarten 10 Mk
ſtädt Billettſteuer u Garderobe
geld an der T gſes und Abend

Offene F

Apollo Theater

Letzte 237
3 abends 8

Der ante Operettenſ

er ſee fi
Operette i 3 Akt v Dr Decker u

Sprinzel Muſik v W Götze

Ktalttheater n Halle

pat
Geh soſe tet M Kichards

a

Sonnabend den 30 Jannar 1915d
Anfang 7

134 Vorſtellung im Ab 2 Viertel

firgl

Jn neuer Jnſzenierung

Die Nibelungen
Ein deutſches Trauerſpiel v FriedrichHebbel Spielleitung Obentegt ſſeur
Johannes Tralow Jnſpizient Sei

Tegeder

Erſte Abteilung
Der gehörnte Siegfried

Vorſpiel in einem Akt

Zweite Abteilung
Siegfrieds Tod

Trauerſpiel in 5 Akten
Kaſſenöffnung 7 Uhr

Anfang 7 Uhr Ende 11 Uhr

Sonntag den 31 Januar 1915
Nachmittags 3 Uhr

FremdenVorſtellung
zu ermäßigten Preiſen

Zum letzten Male

Königskinder
Muſikmärchen in 9 Akten

von Engelbert Humperdinck

Abends 78 Uhr
135 Vorſtellung im Ab 3 Viertel
Neuheit Zum 1 Male Neuheit

Endlich allein
Operette in 3 Akten v Franz Lehäxr
Komp von Luſtige Witwe Graf von

Luxemburg e

Billiger Verkauf

Strumpfwaren
Schürzen

in großer Auswahl empfiehlt

Paul Ochsenknecht
Gr r Klausſtraße

Aithee Bonven
von vorzügl Wirkung enHusten und Heiser eit
a Paket 50 u 25 Pf empfiehit

Joh S Poststr 11
W JGraue Wolle

für Militärſocken empfiehlt billigſt
Paul OchsenknechtGr Klausſtraße 5

Rich Hinrichs Hamburg 15

chmaſchinen a 12 WMark zu
Leſſingſtraße 6

c gibt jede gewünschte Auskunft
der Bauforderung

m gebung

Schutzverband zur Sicherun ng

für Halle a S und

Bureau Rönigstr 3 Tel 8223
Mündliche Besprechungen

verk Wilhelmſtr 7 Gartenh II j

Weſoſſehe J

F

Selbſtändige erſte

Buchhalterin
tüchtige Koreſpondentin für dauernd per
gar geſucht Angeb m Zeugnisab
chrift u Gehaltsanſpr unt M 1783jeden Dienstag abends 8 Uhr Gr Ulrichstr 10 II Mars la tour an die Expedition dieſer Zeitg

Korbweiden
von 4 Worgen diesjährige ſind
auf dem Stiele zu verkaufen
Rittergut Dieskau b Halle a S

en Privatei ota h gtte Nateloetfrei
Holzrahmenmaträtz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhliä hli Thür

t h e en

r v vv v v

ſcelchättsnzeiger r Haus II Wirtſchattsbeaant

Einkaufsquellan für die Familie Wirtschart Bebensmittel Haushaltung n
Baumarkt Innenarchitektur und Raumkunst

S a S

Kmpfehlens wertt kinkauisquell z
a

kür das

r m e t 2187 e n z e er u n h e r Thür van 1u13 Putzgeschöäſteellnerſtr 1 ttiedern Reinigungsanstalt Anlagen Klingel Telephon ühr r S Serker Steg 1 Tel 683Bmil Banse Tel 5297 Burkhardt S ärkerſtr 17 Blitzableiter Kohlen Hretts Koks a Kohlenwert G m b g Riemenscheiven
nl u Bettf bill und Beleuchtungskörper r e Fo eder 782 Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 32n und Kleinleuchtung

K Albrecht Alt Markt 3 T 1807

Architekturen
Vaul Luhmann Harz 9 T 1749

Asbest
Eulner Lorenz Franckeſtr 7 320

Auskunſtelen
Beyrich Greve Gr Ulrichſtr 42

Automobile
nd Agtomob l Reparaturen

a Hattule di di t
e

Serwane Mäcke Königſtr 771

h e uZann Atollor Britannia Gr Uiriensir e

Böttchereien aller Art L Rissland eMax Friedrich Kl Märkerſtr 3 F5
essenA re 25 Rich Wolf alt Thür Bahnh T 1113

Telephon 2869 Muſter Ausſtellg Alt Prom 10Dampſ War nd Pinie Darten ung Gummichägehe Rieveck Brikotts
Anstaften Eulner Lorenz Franckeſtr 7 T 320 sind in allen be Kohl464 Handelsschuten ma in allen besseren Kohlen et35 Halloria Gaers Zgndeisſschichule tandlungen zu haben

rattiMari S N r TelefonLa Se re S S elNGhaut 40 e a b d Ab
am leiſtungsähigſten

Drahbt Drabtzaun und Sieb
warenfabrik

Ed Eichner Co Prinzenſtr 5
Elektrische Licht und Kraft

anlagen Beleuchtungskörper
Klingel und Telephonanlagen

verl Königſtr a Thür er

ha e 2Haus und Kücherveräte
M Herrmann vorm Wilh

Hegert Gr Ulrichſtr 57
Heizungs und e enkeeggen
Dicker Werneburg Turmſtr

Jalousien und Rolladen
Hall Jalouſ u Rolllad Fabrit

fie re Franz Rudolph Co Krauſentraße 16 Telephon 2106 Königltraße Tel Z

b S2 Nu Str 45 8149
Halleſches
Kohlen

u Brikett
kontornet vegie urke m b

Ecke Merſeburger u Schmiedſtr
Tel 3939 u andern Händlern

Lederhandlun
Paul Anberſch Mag dedurger ſtr 8

Möbel, Spiegel und Polster
waren

Georg Schaible Gr Märkerſtr 26
Nähmaschinen

Singer Co Nahm G
Leipgigerſtr 23 u eſtt 47

Oefen und HerdG Pawlowsti Burgſtr 8 3192

er und optlsche Anstalten
22 Moritzzwinger 9

Luſt

V ehel
Schneider iür Damen

I uit Höbel Talamtſtr 1
nfertig f Koſtüme u Kleider

e für Herren
Seimlſath Steg IVJuir nach Maß von A 42

Tapeten

Herm Biſchof Gr Klausſtr 4
lapezierer und Dekorateure

Bruno Huth Kraufſenſtraße 2
Lelephon 3674

Max Worn Gr Brauhausſtr 16
Telephon 2467

Treibriemen
Eulner Lorenz Frandkeſtr 7 T 320

Zahtkünstler
Willy Muder am Leips Turm

Zoll HandlunBenſe L Wucherer

W

Künstlichoe Zunge mit u Garantie Sitz See lür nervöse und Angetl Personen Sehr mässige

Praiae Teilzahlung T in von allem Material
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